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Nr. 68. Kleid aus uni Wollstoff, g

Hübsch garniert mit dunklem od.
andersfarbigem Stoff u. mit Pass-
»enteric-Bändel. Stoffbedarf b. Br.
r. im: 3,30m u. 40cm Garnier-
Stoff. Zuschn. u. Heften Fr. 3.20

Nr. 69. Morgenrock aus Ecossais-Stoff.
Stoffbedarf 3,50 m
Zuschneiden und Heften Fr. 3.60.

Nr. 70. Nettes Kleid aus uni Wollstoff. Verzierung ist aus
Piqué, kann aber ebenso gut aus Sammet gemacht werden.
Stoffbedarf 2,70 m. Zuschneiden und Heften Fr. 3.20.

Nr. 71—72. Morgenröcke aus zwei verschiedenen Stoffen. Stoff-
bedarf bei 1,30 m Breite: Uni 3 m, bunt 80 cm.
Zuschneiden und Heften Fr. 3.60.
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^r. 68. i<Ici<ì âUZ uni VV»!'sU>, >.

liûlzscl, ^srniert rnit àuàlem 06.
aoàersàrblAeiu 8tokk u. mit?»ss-
Menteiie-Lün8«I. 8tokkì>oàs.rk b. Lk.

Illl: z,zoni u. 4.0 cru (Zurnisr-
Avkk. Ziusckn. u. îlcitcn ?r. z.20

à 69. iVIor^enruà ?.us Lcoss»is-8tokk.
8toK8eäurk z,zo ru
^usâneiâen unli Ileiren ?r. z.60.

70. dettes Kìeict nus uni VVoUstokF. VMierunx ist nus
^liZue, ìnnn âden ekenso ^uc aus 8sininet ^enrnciit nsrà».
8têbecinrk 2,7c, in. i?usànLÌ<ten uncl lüekten ?r. z.20.

à 71—7z. KlorMnrSok» «m» znvei vcrsâieànen 8toi4en. Siokk-
ì>e6ark kei 1,^0 m Breite: Uni z in, kunt 8c> cm.
^usckneièn u u ri ilciten i'i'. z.6o.
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Nr. i. Kinderjäckchen, glatt recht gestrickt,
das Bord 1 r. 1 1., versetzt.

Nr. z. Pullover mit modernem Aermel und
rund gestricktem Kragen. Eine Häckeltour
(feste Masche) gibt dem Kragen die runde

Festigkeit. Koller und Aermelbord sind durch
ein Ziermuster am sonst recht gestrickten Pul-
lover dargestellt.
Nr. 3. Dieses Modell eignet sich für feste
Damen. An den. Seitennähten ist wenig oder
nichts aufzunehmen. Die Brustweite ist durch
Aufnehmen unter der Brust zu erreichen, wie
das Modell gut • zeigt. Der Raglan-Aermel
ist vorne anzufangen und offen zu stricken.

Zu den vorliegenden Modellen können Sie

jeweils die Papiermuster und nähere Erklä-
rungen zu billigem Preise vom Zuschneidd-
Atelier „Livia", Wabernstrasse 77, Bern er-
halten. Zum Massnehmen diene Ihnen die
Masstabelle, die von Zeit zu Zeit für die
Mode-Seite erscheint.

Bei Anfragen jeder Art ist jeweilen das

Rückporto beizulegen.

Wenn Sie etwas zum chemisch Reinigen oder Färben haben, so denken Sie bitte
an die bewährte Berner Firma, die in kurzer Zeit zuverlässig liefert und Rabatt-
marken gibt.

Färberei und chemische Waschanstalt Bern,
Tscharnerstrasse 39 — Telephon 23.868
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blr. i, LinderjS.àeken, glstt reât gestriclet,
à» Lord I r. I I., rerserrt,

l>ir. 2. kullovsr mit modernem Cermet rind
rund gestriàtem Krirxcri. Line Ilkcleeitour
(ksste làscîrs) gibt dem Xirugen die runde

kestiglreit, Lol l er und àrmelbord sind durcir
ein Liermuster um sonst recirt gestrickten kril-
lover durgestellt.
birr z. Dieses Ivlodell eignet sielr kür te s re
Dumen. tkn den Lertennâirten ist rvenig oder
nicirrs uuDunâmen. Die Lrustrveite ist durcir
àrknelimen unter der Lrust 2N erreiclren, nie
du» bkodell gut - zeigt. Der LugDn-àrmel
ist vorne umrukuugen und okkeu ru striàen.

Lu den vorliegenden bkodelien können Sie

jerveiis die kupiermuster und »übers Lrkiü-
rungen ru billigem kreise vom Luscbneidej-
Atelier „Inviu", V/ubernstrusse 77, Lern er-
bullten. Lum blussnebmen diene lirnen die
blusstubelle, die von Leit ru Leit kür die
lVlode-Leite ersebeint.

Lei àkrugen jeder rVrt ist jcrveilen dus

Lückporto beituiegen.

v/enn 8ie etwas ?.u„! cbemiscb ZkeimKen 06er fsrden bsden, so 6enlisn Sie bitte
mi à bevvslirte tZerner firms, clie in kurzer 2eit Luverlsssîx iietert un6 Ksbstt-
msrken Aibt.
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